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07.01.2024: Teilnahme am Neujahrsempfang der Spvg. Fürstenau. Nach der 

Begrüßung durch den Vorsitzenden, Daniel Moormann, wurden die 

Sportlerinnen und der Sportler des Jahres sowie die Mannschaft des Jahres 

geehrt. Außerdem wurden die Sportabzeichen verteilt. 

 

Die Einladung zur Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 

Fürstenau am 12.01.2024 habe ich sehr gerne angenommen. Unter anderem 

hat Carsten Knocke das Amt des stellvertretenden Ortsbrandmeisters zur 

Verfügung gestellt. Ihm ist nun Claus Henning Schönborn nachgefolgt.  

 

Der Neujahrsempfang der Stadt Fürstenau am 14.01.2024 war eine rundum 

gelungene Veranstaltung, die gut besucht war. Viele Einwohner und Gäste aus 

Wirtschaft, Politik und dem öffentlichen Leben waren der Einladung gefolgt. 

Besonders erwähnen möchte ich die Anwesenheit unserer Landrätin Anna 

Kebschull.  

Viele Mitbürgerinnen und Mitbürger der Stadt Fürstenau wurden für ihren 

ehrenamtlichen Einsatz geehrt. Die Big Band der IGS Fürstenau und die Zirkus 

AG gaben der Veranstaltung einen würdigen Rahmen. 

 

Am 19.01.2024 fand der Neujahrsempfang der Kreissparkasse Bersenbrück 

statt.  

 

Die Franz-Josef & Christel Meurer Stiftung hat am 20.01.2024 aus Anlass ihres 

10jährigen Bestehens zu einer kleinen Feier eingeladen. Nach der Begrüßung 

durch Christel Meurer folgten Grußworte von Samtgemeindebürgermeister 

Matthias Wübbel, IGS-Schulleiter Jürgen Sander und Gerd Beckmann, Stifter 

der Gerd & Luzia Beckmann Stiftung. 

 



Es folgte die Teilnahme beim Management Information Game (MIG) bei der 

Firma Stöckel in Vechtel. Bei dieser Produktpräsentation durch drei 

Schülerteams der IGS wurden 3 fiktive Produkte beworben, angeboten und von 

einer Jury bewertet. 

 

Am 06.02.2024 fand die Arbeitssitzung in der Bürgerscheune von Fair Trade 

Fürstenau statt. Es wurde unter anderem beschlossen, am Weltfrauentag 

zusammen mit der Gleichstellungsbeauftragten der Samtgemeinde Fürstenau, 

Frau Babara Reuter, auf dem Wochenmarkt Rosen an die Besucherinnen zu 

verteilen. 

 

Teilnahme an der Infoveranstaltung zum Bürgerentscheid „Zukunft der 

ehemaligen Pommernkaserne“ am 07.02.2024. Ausrichter war das 

Jugendparlament. Alle im Stadtrat vertretenen Parteien stellten sich den 

Fragen der Fürstenauer Bürgerinnen und Bürger. Es war eine ruhige und 

sachliche Veranstaltung, die sicherlich ein paar mehr Interessierte verdient 

gehabt hätte. 

 

Am 08.02.2024 fand die Gesellschafterversammlung und 

Verbandsversammlung der Hasetal Touristik GmbH und des Zweckverband 

Erholungsgebiet Hasetal in Lindern statt. 

 

Am 19.02.2024 wurde der Mietgaragenpark im Gewerbebiet Utdrift eröffnet. 

Hier können Garagen in verschiedenen Größen zur Einlagerung von Waren, 

Möbeln, Fahrzeugen usw. angemietet werden.  

 

Am 23.02.2024 wurde der Bio-Gemüsestand vom Wochenmarkt in Fürstenau 

wegen Geschäftsaufgabe verabschiedet. Der Gemüseverkauf auf dem 

Wochenmarkt wird nun im kleineren Umfang vom Stand Krümpel 

weitergeführt. 



 

Das Ristorante Imperia in der St. Georg Str. öffnete am 24.02.2024 die Türen. 

Die Betreiberinnen, drei Ukrainerinnen, bieten unter anderem Gerichte aus 

ihrer Heimat an. 

 

Abstimmung am 25.02.2024 über den Bürgerendscheid zur „Zukunft der 

Pommernkaserne“. Etwa 49 Prozent der Bürgerinnen und Bürger haben an der 

Wahl teilgenommen. Rund 55 Prozent haben sich für die Möglichkeit 

ausgesprochen, dass die Stadt Fürstenau, sollte sie das Gelände erworben 

haben, eine Teilfläche an die Landesaufnahmebehörde Niedersachsen 

verpachten darf. Damit gilt das Bürgerbegehren als abgelehnt. 

Das mediale Echo rund um den Bürgerentscheid war überregional groß. Nun 

werden weitere Gespräche und Verhandlungen zum Flächenerwerb und zur 

möglichen Vermietung folgen. 

 

Das Frisurgeschäft „Kopf Kino“ eröffnete am 29.02.2024 eine Zweigstelle in der 

St. Georg Str. (ehemals Wolke-Höveler). Den Besuchern wurde bei der 

Eröffnung ein schön renovierter und moderner Salon präsentiert. 

 

Am Freitag den 01.03.2024 wurde unser Alt-Bürgermeister und Ehrenbürger 

der Stadt Fürstenau Herbert Gans das Bundesverdienstkreuz am Bande 

verliehen. Ich durfte die Familie Gans und viele Weggefährten und Gäste von 

Herbert begrüßen. Landrätin Anna Kebschull übernahm in Vertretung des 

Bundespräsidenten die Verleihung des Ordens und würdigte die Verdienste von 

Herbert Gans. Die Verleihung wurde von der Kolpingskapelle Schwagstorf 

musikalisch hervorragend umrahmt. 

 

Fünf Fürstenauer Bürgerinnen und Bürger hatten am Samstag, den 02.03.2024 

zu einer Demonstration gegen den Rechtsradikalismus aufgerufen. 

Veranstaltungsort war der Parkplatz am Schloss. Dort auf der Bühne schilderten 

unter anderem einige geflüchtete Mitmenschen über ihre Fluchterfahrung und 



wie sie sich in Fürstenau aufgenommen fühlen. Es sprachen noch zwei 

Schülerinnen der IGS, der Berger Bürgermeister Dimitri Gappel, Landrätin Anna 

Kebschull und Samtgemeindebürgermeister Matthias Wübbel. Moderiert 

wurde die Veranstaltung von Maria Kohrmann-Unfeld. Mit ca. 650 Teilnehmern 

war die Veranstaltung gut besucht und ein deutliches Signal, dass 

Rechtradikalismus und Faschismus in Fürstenau keinen Platz haben. 

 

Wie auf der Arbeitssitzung beschlossen, verteilten die Mitglieder und 

Helferinnen und Helfer von Fair Trade am 08.03.2024 anlässlich des 

Weltfrauentages auf dem Wochenmarkt Rosen an die Besucherinnen. 

 

Der Nowe-Baumarkt feierte am 09.03.2024 sein 25-jähriges Bestehen in der 

Stadt Fürstenau. Zum kleinen feierlichen Empfang um 11 Uhr war neben der 

Werbegemeinschaft auch der Geschäftsführer, Herr Löcken, aus dem 

Stammhaus in Spelle anwesend. Es war bei bestem und frühlingshaftem Wetter 

eine sehr gelungene Jubiläumsfeier. 

 

Am 11.03.2024 fand die Anliegerversammlung zum zweiten Bauabschnitt „Buten 

Porten“ im Rahmen der Innenstadtsanierung statt. Den Anliegern ist es ein 

wichtiges Anliegen, dass so zeitnah wie möglich mit der Sanierung begonnen 

werden soll. 

 

 

Die war mein Bericht - Danke! 

 

 

 


